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Sehr geehrte Damen und Herren, 

in dieser Ausgabe mit dem Schwerpunkt Bandagen und Orthesen  erläutert Prof. Dr. 

med. Andreas Lenich, MVZ Orthopädie am Stiglmaierplatz, die moderne, konservative 

Versorgung von distalen Radiusfrakturen mit Orthesen . 

Außerdem informieren wir Sie über unser 

politisches Positionspapier zum Handlungsbedarf in der GKV für eine qualitativ 

hochwertige Patientenversorgung mit medizinisch notwendigen Hilfsmitteln. 

Wir wünschen Ihnen eine interessante Lektüre. 

Ihr eurocom-Team 
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Moderne, konservative Versorgung von 
distalen Radiusfrakturen mit Orthesen 

 

 

Der Bruch des distalen Radius stellt die größte Frakturentität dar. Die Problematik 

Handgelenkfraktur ist damit nicht nur rein medizinisch, sondern auch sozial und ökologisch 

relevant. In Europa wurde die dislozierte Fraktur mit Gelenkbeteiligung über Jahrzehnte 

operativ stabilisiert. Nach einer Reposition der geschlossenen Fraktur zeigen aktuelle Level 

1 Studien ab einem Jahr posttraumatisch keinen Vorteil der operativen Versorgung 

gegenüber der konservativen Therapie. Wichtig im Rahmen der konservativen Therapie ist 

es eine zweizeitige Dislokation frühzeitig zu erkennen.  Röntgenkontrollen sollten sofort nach 

der Reposition und Anlage der Ruhigstellungsschiene sowie nach einer-, drei- und sechs- 

Wochen erfolgen. Die Beurteilung einer sekundären Dislokation im konventionellen Röntgen 

kann bei vorliegender Osteoporose erschwert und vor allem durch einen zirkulären Gips 

unmöglich sein. Röntgenstrahlen durchlässige Kunststoffschienen verbessern die 

Beurteilung der Frakturstellung und Konsolidierung des Bruchspaltes. 

Eine aktuelle Publikation im Unfallchirurgen empfiehlt die komplette Immobilisation für 4 

Wochen mit Beginn der Ergo- und Physiotherapie der angrenzenden Gelenke ab der dritten 

Woche und des Handgelenkes aus der Orthese ab der fünften Woche.  

Für die konservative Therapie der distalen radius Frakturen verwenden wir deshalb 

Konfektionsorthesen. Die Orthese sollte sich aus zwei Röntgenstrahlen durchlässigen 

Kunststoff Schalen zusammensetzten und individuell an den Unterarm Umfang und vor 

allem die Schwellung anpassen lassen. Um Druckstellen zu vermeiden, sollte sie optimaler 

Weise thermoplastisch verformbar sein. 

   

Fallbeispiel 

Ein Arbeiter verletzte sich im Rahmen eines Sturzes am linken Handgelenk. Bei zuerst guter 

Beweglichkeit ohne sichtbare Fehlstellung stellt sich der Patient bei zunehmender 

Schwellung und Schmerzen erst am nächsten Tag in unserer D- Arzt Praxis vor. Das 

Handgelenk ist nun deutlich geschwollen und endgradig Bewegungseingeschränkt sowie 

dorsoradial stark druckschmerzhaft. Die Röntgenuntersuchung in zwei Ebenen zeigt eine 

gering verschobene distale Radiusfraktur des prozessus styloideus radii (Chauffeur Fraktur) 

(AO 23-B1). (Abb.1)  
 

 



 

 

 

Abb. 1 Röntgenbilder Handgelenk links in a.p. und lateraler Projektion mit einer gering verschobenen 
distalen Radius Fraktur des styloideus radii (Chauffeur Fraktur )  (AO 23-B1) 

 

 

Um die intraartikuläre Frakturkomponente sicher beurteilen zu können erfolgt eine 

Computertomografie. (Abb.2) In den Schichtbildern ist zu der processus styloideus radii 

Fraktur eine Absprengung der dorsalen distalen Radiuskante zu erkennen. Nach der AO 

Klassifikation handelt es sich um eine AO 23 - C1 Fraktur. Wichtig bei dieser 

Frakturkonstellation ist es eine sekundäre Dislokation durch eine adäquate Ruhigstellung zu 

vermeiden und wenn frühzeitig zu erkennen. 
 

 

 

 

 

Abb. 2 CT Bilder Handgelenk links in frontal, sagital und coronar Schicht mit einer gering verschobenen, 
distalen Radius Fraktur des styloideus radii und einem reversed Barton Fragment, (Chauffeur Fraktur)  (AO 
23-C1) 

 

 

Die von uns verwendete Konvektionsorthese mit Hilfmittelnummer setzt sich aus zwei 

Schalen zusammen. Für eine ausreichende Ruhigstellung der Frakturen mit 



Gelenkbeteiligung besitzt die palmare Schale eine zusätzliche DI Ruhigstellung. Die dorsale 

Schale kann nach Schwellungszustand justiert werden. (Abb. 3) 
 

 

 

  

Abb.3 zweiteilige Handgelenks Orthese mit Daumen Ruhigstellung in a. palmar, b. seitlich, c. dorsal 
 

 

Diese Versorgung ermöglicht die Behandlung über die komplette Therapiezeit. Die 

Komponenten sind im Verlauf dem Schwellungsgrad anpassbar. Damit ist die Stabilisierung 

des Handgelenkes immer optimal. Die Orthesen können bei zunehmender 

Frakturkonsolidierung schrittweise abgerüstet werden. Diese Reduktion der 

Bewegungseinschränkung erlaubt eine stufenweise Mobilisation der angrenzenden Gelenke. 

Nach unseren Erfahrungen kann damit die Funktionsfähigkeit des Unterarmes und der Hand 

schneller wieder hergestellt werden.  

  

Fazit 

Für unsere tägliche Praxis sehen wir die Vorteile für den Patienten durch die vorgestellten 

Orthesen im Vergleich zum Gips bei einer gewichtserleichterten Schiene welche direkt nach 

dem Anlegen ohne Trocknungszeit stabil ist. Im Verlauf der vier bis sechs Wochen 

Therapiezeit sind die atmungsaktiven Orthesen angenehm zu tragen und die Patienten 

freuen sich über die Möglichkeit zur Körperhygiene. 

Die Möglichkeit der stufenweisen Abrüstbarkeit der Orthesen erlaubt es die 

Bewegungsfreiheit schrittweise freizugeben. 



Zusätzlich, bei dem allgemeinen Fachkräftemangel, zählen die Vorteile für das 

Praxispersonal. Die Zeitersparnis durch das einfachen Anlegen ohne das aufwendige 

Gipsen, und die verbesserte Qualität der Röntgenkontrollen bei angelegter Orthese sind 

erwähnenswert. 

Die Verwendung der vorgestellten Orthesen bei der konservativen Therapie der distalen 

Radiusfrakturen stellt unserer Meinung nach eine deutliche Weiterentwicklung und 

Verbesserung für den Patienten dar. 
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Qualitativ hochwertige Versorgung mit 
medizinisch notwendigen Hilfsmitteln sichern! 

 

 

 

 

 

Oda Hagemeier, Geschäftsführerin eurocom e. V. 
 

 

Gemeinsame Selbstverwaltung, Politik und Verbände diskutieren zurzeit die Gestaltung der 

Hilfsmittelversorgung der Patienten. Nicht zuletzt durch den Bericht des Bundesrechnungs-

hofs und den Sonderbericht des Bundesamtes für Soziale Sicherung (BAS) werden Rufe 

nach einer umfassenden Reform lauter. „Als führende Herstellervereinigung für Kompres-

sionstherapie und orthopädische Hilfsmittel setzt sich die eurocom für eine qualitativ hoch-

wertige Versorgung der Patienten in Deutschland ein. Soll diese weiterhin gewährleistet 

sein, muss jetzt politisch und gesetzgeberisch gehandelt werden“, erklärt Geschäftsführerin 

Oda Hagemeier. Das Vier-Punkte-Papier der eurocom ‚Handlungsbedarf in der GKV: 

Sicherung einer qualitativ hochwertigen Versorgung von Patienten mit medizinisch notwen-

digen Hilfsmitteln‘ stellt die Position der Industrie und pragmatische Lösungsansätze vor. 

Vier Forderungen der eurocom auf den Punkt gebracht 

1. Für innovative Hilfsmittel müssen realistische Anforderungen zum Nachweis des 

medizinischen Nutzens gelten, damit sie zügig in das Hilfsmittelverzeichnis des GKV-

Spitzenverbandes aufgenommen werden. Hier besteht Klarstellungsbedarf im § 139 SGB V. 

2. Festbeträge für Hilfsmittel müssen erhalten bleiben und durch Anpassung an die 

Marktlage rechtssicher gestaltet werden. Hierzu sollte der § 36 SGB V modifiziert werden. 



3. Die Mehrkostenregelung ist ein sinnvolles Instrument, um Patienten die bestmögliche 

Versorgung zu ermöglichen, ohne damit das GKV-System zu belasten. Überbordende 

Bürokratie sollte durch Klarstellung im § 33 SGB V abgebaut werden. 

4. Das eRezept für Hilfsmittel muss weiterhin die Therapiehoheit des Arztes gewähren und 

darf die Versorgungsvielfalt nicht einschränken. Hierauf muss der Gesetzgeber bei der 

Implementierung der Prozesse Acht geben. 
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OrthoSOLID® 3D-PLATTFORM 

Mit der OrthoSOLID® 3D-Plattform können 

Sie schnell und unkompliziert 3D-gedruckte 

Handgelenksorthesen erstellen. Die 

einsteigerfreundliche Software können Sie 

ohne Installation direkt im Browser 

verwenden. Gedruckt wird die Carpi mit 

Polyamid. Sie bietet optimale Unterstützung 

für das Handgelenk, begrenzt die 

Palmarflexion und kann individuell für Ihre 

Patient*innen angepasst werden. 

Mehr dazu hier 

 

 

https://www.eurocom-info.de/wp-content/uploads/2023/09/2023-09-12-Positionspapier-eurocom_Handlungsbedarf-in-der-GKV_Sicherung-einer-qualitativ-hochwertigen-Versorgung.pdf
https://www.ortho-reha-neuhof.de/3d-druck-orthetik-prothetik/
https://www.ortho-reha-neuhof.de/3d-druck-orthetik-prothetik/


 

 

MANU-CAST® ORGANIC FX 
UND MANU-CAST® ORGANIC 

FX P 

Die innovativen Handgelenkorthesen MANU-

CAST® ORGANIC FX und MANU-CAST® 

ORGANIC FX P können bei stabilen 

Frakturen im Unterarm oder im 

Mittelhand/Finger-Bereich eingesetzt 

werden. Durch die zusätzliche dorsale 

Schiene sorgt die ORGANIC FX für eine 

hohe Immobilisierung des Handgelenks. Die 

dorsale Schiene kann zudem analog dem 

Therapieverlauf abgerüstet werden. 

Mehr dazu hier 

 

 

 

 

Handgelenkorthese Manumed 
RFX 

Mit der Manumd RFX Unterarmorthese 

werden Handgelenk und Unterarm 

ruhiggestellt bei freier Beweglichkeit der 

Finger und des Daumens. Sie kann 

postoperativ (z. B. nach distaler 

Radiusfraktur) oder konservativ (z. B. nach 

Distorsionen) und auch mit Verband einfach 

angewandt werden. Die Orthese verleiht 

dem Handgelenk optimale Stabilität und ist 

besonders komfortabel sowie atmungsaktiv. 

Je nach Patientenbedürfnis und 

Schwellungszustand wird die Orthese 

individuell angepasst. 

Mehr dazu hier 

 

 

https://www.sporlastic.de/aktuelles/news/detail/die-neue-manu-castr-organic-fx-reihe/
https://www.medi.de/produkte/manumed-rfx
https://www.sporlastic.de/aktuelles/news/detail/die-neue-manu-castr-organic-fx-reihe/
https://www.medi.de/produkte/manumed-rfx


 

 

JuzoPro Manu Xtec Palmar 

Diese Handgelenksorthese bietet 

zuverlässige Stabilisierung bei freier 

Beweglichkeit der Finger und des Daumen. 

Dabei sorgen weiche Komfortzonen und 

luftdurchlässige Materialien sowie die offene 

Konstruktion mit anatomisch geformtem 

Stabilisierungselement für höchsten Klima- 

und Tragekomfort. 

Mehr dazu hier 

 

 

 

 

Langer Schutz für die Hand 

Mit 27 Zentimetern Länge stellt die 

Handorthese ManuLoc long von Bauerfeind 

das Handgelenk und Teile des Unterarms 

ruhig. Dadurch schränkt sie Streck-, Beuge- 

und Drehbewegungen stärker ein und 

unterstützt Heilungsprozesse bei starken 

Schmerzen, nach schweren Verletzungen 

und in der postoperativen Nachsorge. 

Mehr dazu hier 

 

 

https://www.juzo.com/de/produkte/orthesen
https://www.bauerfeind-life.com/postoperative-therapie-handorthesen/
https://www.juzo.com/de/produkte/orthesen
https://www.bauerfeind-life.com/postoperative-therapie-handorthesen/


 

 

BORT OmoControl 

Die teilweise Ausrenkung des 

Schultergelenks ist oftmals die Folge einer 

halbseitigen Körperlähmung. Die BORT 

OmoControl Schultergelenkorthese wirkt 

dieser Subluxation entgegen, indem sie den 

Oberarmknochen in die Gelenkpfanne 

zurückführt und die Arm-Innenrotation 

korrigiert. Sie ermöglicht eine freie, 

kontrollierte Pendelbewegung des Armes. 

Das BOA® Fit System bietet sicheren 

Schutz vor ungewolltem Öffnen. 

Mehr dazu hier 

 

 

 

 

Formfit® Back VS schützt und 
lindert Schmerzen 

Die neue Lumbalbandage von Össur 

stabilisiert die Lendenwirbelsäule und 

entlastet Teilbereiche des unteren Rückens. 

Die Wirkung der Formfit® Back VS basiert 

auf Kompression. Der Gurt umfasst das 

Becken und erzeugt eine individuell 

einstellbare, entlastende 

Kompressionswirkung. Die Formfit® Back 

VS wird bei muskulären Schmerzen, 

lumbosakralen Zerrungen oder 

Ischiasbeschwerden eingesetzt. Alle 

Informationen zum Rückenportfolio von 

Össur gibt es kurz&kompakt im Webinar am 

22.11.2023. Hier direkt anmelden! 

Mehr dazu hier 

 

 

https://www.bort.com/de/qrc33.html
https://go.ossur.com/Hier-direkt-anmelden-zum-Webinar_2023-09
https://www.bort.com/de/qrc33.html
https://go.ossur.com/Hier-direkt-anmelden-zum-Webinar_2023-09


 

 

Actimove®- eine starke, globale 
Marke 

Actimove ist eine Marke von Essity - 

führendem Unternehmen für Hygiene- und 

Gesundheitsprodukte. Medizinprodukte der 

Marke Actimove werden auf Biokompatibilität 

getestet und zeichnen sich aufgrund 

sorgfältig ausgewählter Materialien durch 

einen hohen Komfort aus. Mehr 

Informationen erhalten Sie von Ihrem JOBST 

Ansprechpartner/Customer Service BSN 

Medical GmbH. 

Mehr dazu hier 
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